
    

 
 
 
 

Beratungsergebnis zu Vorlage Nr. 57/009/2019/1 
 
 

 Gesundheitsausschuss am 02.06.2021 
 

Zu Punkt 12: Schwer-in-Ordnung-Ausweis: Bereitstellung von Hüllen für den 
Schwerbehindertenausweis 
Hier: Antrag der Fraktion BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN vom 10.05.2019 

 
Herr Lessing erläutert die Hintergründe des Antrages. Insbesondere Kinder und Jugendliche 
könnten sich mit dem Begriff „Schwerbehindertenausweis“ oft nicht identifizieren. Der Antrag 
werde aber insoweit angepasst, als dass der Begriff „Teilhabeausweis“ nicht mehr zum 
Tragen komme. 
 
Herr Schäfer führt aus, dass die Behindertenverbände und die Behindertenbeauftragten und 
-koordinatoren der Städte zu dem Thema befragt wurden. Die insgesamt 12 Rückmeldungen 
zeigen kein einheitliches Meinungsbild. Während von den Personen und Verbänden, die im 
Schwerpunkt mit erwachsenen Menschen mit Behinderung in Kontakt stünden, eine teils 
sehr kritische Bewertung der Bezeichnung „Schwer-in-Ordnung Ausweis“ auf der Hülle 
erfolge, seien die Antworten von denen, die überwiegend mit Kindern und Jugendlichen 
arbeiten, mit Hinweis auf die Freiwilligkeit der Nutzung eher positiv ausgefallen.  
Herr Schäfer ergänzt, dass die Schwerbehindertenausweise im Scheckkartenformat nicht 
vom Kreis Mettmann, sondern von einem zentral beauftragen Hersteller an die 
Antragstellenden verschickt werden. Die Ausweishüllen (auch aus recycelbaren Kunststoffen 
erhältlich) müssten deshalb beispielsweise in den Bürgerbüros, den Förderschulen, 
Werkstätten, den heilpädagogischen Kitas und hier im Servicebüro zur Mitnahme ausgelegt 
werden. 
 
Herr Geyer führt aus, dass die SPD-Fraktion den Antrag unterstützen werde. 
 
Frau Hruschka begrüßt die Idee, die Hüllen proaktiv an geeigneten Stellen auszulegen. Auch 
die CDU-Fraktion unterstützt den Antrag. 
 
 
Anschließend wird über den geänderten Beschlussvorschlag abgestimmt:  
 
 
Beschluss: 
 
Der Kreis Mettmann stellt Hüllen für den Schwerbehindertenausweis mit der Aufschrift 
„Schwer-in-Ordnung-Ausweis“ in ausreichender Stückzahl zur Verfügung. Sie werden 
kostenlos Menschen angeboten, die einen Schwerbehindertenausweis beantragen oder 
verlängern.  
  
Abstimmungsergebnis: mehrheitlich angenommen 
1 Nein-Stimme der AfD-Fraktion 
 
 
 Nachrichtlich: Die eigentliche Beschlussfassung erfolgte im Kreisausschuss am 14.06.2021.  
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